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Mit den folgenden Informationen geben wir einen Überblick über die Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
durch den Verein sowie die Rechte der Mitglieder und anderer Personen aus den Gesetzen zum Datenschutz. 
Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach der 
konkreten Nutzung der Angebote des Vereins. 

1. Wer ist für die Datenverar-
beitung verantwortlich und 
an wen kann ich mich 
wenden? 

Dorfgemeinschaft Moitzfeld e.V. - Der Vorstand 
c/o Peter Steg, Vorsitzender 
Im Finkenschlag 30, 51429 Bergisch Gladbach 
info@moitzfeld-ev.de - Tel. 02204-423701 
(Ein Datenschutzbeauftragter muss nicht bestellt werden, da weniger als neun Personen regelmäßig 
mit den Daten der Vereinsverwaltung arbeiten oder zugreifen) 

2. Welche Quellen und Daten 
nutzen wir, wo werden die 
Daten gespeichert?  

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen Ihrer Mitgliedschaft von Ihnen erhal-
ten oder die uns aus der Vereinshistorie bekannt sind. Und zwar nur, soweit sie für die Vereinsver-
waltung erforderlich sind.  
Die Dorfgemeinschaft Moitzfeld e.V. nutzt zur Verwaltung der Mitgliederdaten die Software „Netxp 
Verein“ des Anbieters Netxp GmbH, Öttinger Straße 11, 84307 Eggenfelden, www.netxp.de. Die 
Speicherung und Verarbeitung der Daten erfolgt durch die Fa. Netxp in einem geschützten Rechen-
zentrum in Deutschland, also im Geltungsbereich des europäischen Datenschutzes. Eine Daten-
schutzvereinbarung mit dem Unternehmens liegt vor. 

3. Kategorien personenbezo-
gener Daten/ Art der Daten 

Relevante personenbezogene Daten sind insbesondere Personalien (Name, Adresse, Geschlecht, 
Familienstand und andere Kontaktdaten (z. B. Telefonnummer oder E-Mail-Adresse, Geburtsdatum, 
Bankverbindungsdaten). Zusätzlich werden statistische Daten wie z.B. Ein- und Austrittsdatum 
unserer Mitglieder erhoben, Mitgliedsstatus, Beitragszahlungen und ähnliche. 

4. Wofür verarbeiten wir Ihre 
Daten (Zweck der Verarbei-
tung) und auf welcher 
Rechtsgrundlage?  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zum Zwecke der Vereinsverwaltung. Dies geschieht 
im Einklang mit der Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO), dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG) und weiteren spezifischen Datenschutznormen, sofern dies für die Vereinsverwaltung rele-
vant ist. 

4.1. Zur Erfüllung von  
vertraglichen Pflichten 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Nr. 2 EU-DSGVO) erfolgt zur Begründung, 
Durchführung und Beendigung der Mitgliedschaft. Der Zweck der Verarbeitung richtet sich in erster 
Linie nach den Notwendigkeiten der Durchführung der Mitgliedschaft (Beitragszahlungen, Versiche-
rung, Aktivitäten, Aufgaben). 

4.2. Im Rahmen der  
Interessenabwägung 

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten darüber hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen 
der Dorfgemeinschaft Moitzfeld e.V. und – nur in Sonderfällen - von Dritten. Beispielsweise: 
• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten, Verhin-

derung und Aufklärung von Straftaten, 
• Foto- und Videoaufzeichnungen bei Veranstaltungen des Vereins zum Zwecke der Öffentlich-

keitsarbeit, soweit hierdurch die Persönlichkeitsrechte der abgelichteten Personen nicht in un-
zumutbarer Weise beeinträchtigt werden. Ein Widerspruch ist in begründeten Fällen möglich. 

Zur Aufdeckung von Straftaten dürfen Ihre personenbezogenen Daten nur dann verarbeitet werden, 
wenn zu dokumentierende tatsächliche Anhaltspunkte den Verdacht begründen, dass die Sie im 
Rahmen der Mitgliedschaft eine Straftat begangen haben, die Verarbeitung zur Aufdeckung erfor-
derlich ist und Ihr schutzwürdiges Interesse an dem Ausschluss der Verarbeitung nicht überwiegt.. 

4.3. Aufgrund  
Ihrer Einwilligung  

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte 
Zwecke erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gege-
ben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von 
Einwilligungserklärungen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbei-
tungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. Siehe dazu auch Punkt 8, 
Notwendigkeit im Rahmen der Mitgliederverwaltung. 

4.4. Aufgrund  
gesetzlicher Vorgaben  

Zudem unterliegen wir als Verein diversen rechtlichen Verpflichtungen aus Gesetzen und Vorschrif-
ten, wie z. B. Anforderungen aus Steuergesetzen. Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören unter 
anderem Maßnahmen zur Erfüllung steuerrechtlicher Pflichten. Ferner verarbeiten wir Ihre Daten zur 
Erfüllung von Meldepflichten gegenüber Ämtern, Versicherungen und Behörden, jeweils auf Grund-
lage einer gesetzlichen Verpflichtung. 
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5. Wer hat Zugang  
zu meinen Daten? 
 

Innerhalb des Vereins erhalten nur diejenigen Personen Zugang zu Ihren Daten, die diese zur Erfül-
lung ihrer Vereinsaufgaben oder gesetzlichen Pflichten benötigen. 

Auch von uns gegebenenfalls eingesetzte Auftragsverarbeiter können zu diesen genannten Zwe-
cken Daten erhalten. Diese sind uns gegenüber vertraglich zur Einhaltung derselben Datenschutz-
standards verpflichtet, dürfen Ihre personenbezogenen Daten lediglich im gleichen Umfang und zu 
den gleichen Zwecken wie wir verarbeiten und sind unseren Weisungen unterworfen. Dies sind 
Unternehmen in den Kategorien, IT-Dienstleistungen, Logistik, sowie Kommunikation (z.B. Briefpost-
Versand). 

In keinem Falle werden persönliche Daten aus der Mitgliederverwaltung zu Werbezwecken oder aus 
sonstigen kommerziellen Interessen weitergegeben! Eine Datenübermittlung an Stellen außerhalb 
des Geltungsbereichs der DSGVO ist ebenfalls ausgeschlossen. 

6. Wie lange werden meine 
Daten gespeichert? 

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer 
Ihrer Mitgliedschaft. Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumen-
tationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB), der Abgabenordnung 
(AO) oder Satzungen und Ordnungen ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung 
bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch 
nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB) bis zu dreißig Jahre betragen können, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist 
drei Jahre beträgt. 

Sobald die Speicherung der Daten nicht mehr zur Durchführung der Mitgliedschaft erforderlich ist 
und keine gesetzlichen Aufbewahrungsfristen bestehen, werden Ihre Daten unverzüglich gelöscht. 

7. Welche Datenschutzrechte 
habe ich? 

Jede betroffene Person hat im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben das Recht auf Auskunft über die 
Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten, das Recht auf Berichtigung, das Recht auf Lö-
schung, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 
sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde. 

8. Besteht für mich eine 
Pflicht zur Bereitstellung 
von Daten? 

Im Rahmen Ihrer Mitgliedschaft müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, 
die für die Aufnahme und Durchführung der Mitgliedschaft erforderlich sind oder zu deren Erhebung 
wir gesetzlich oder durch Satzungen und Ordnungen verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir 
in der Regel die Durchführung der Mitgliedschaft ablehnen müssen. 

9. Inwieweit werden meine 
Daten für die Profilbildung 
(Scoring) genutzt? 

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automatisiert mit dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu 
bewerten (Profiling). Wir setzen Profiling möglicherweise ein, um Aktivitäten für und mit bestimmten 
Gruppen anzubieten und durchzuführen, z.B. Seniorenveranstaltungen, Jugendangebote, Familien-
aktionen u.a. 

10. Werden Entscheidungen 
durch ein EDV-System ge-
troffen? 

Nein, wir nutzen keine automatisierten Verarbeitungsprozesse zur Herbeiführung einer Entschei-
dung, weder über die Begründung, Durchführung oder Beendigung Ihrer Mitgliedschaft noch sonsti-
ger Entscheidungen. Daten dienen lediglich als Hilfe zur Entscheidungsvorbereitung. 

 
Information über Ihr Widerspruchsrecht (Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht) 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personen-
bezogener Daten, die aufgrund einer Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse und einer Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessen-
abwägung erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe 
für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Insbesondere weisen wir darauf hin, dass wir ohne die Möglichkeit der datengestützten Vereinsverwaltung Ihre 
Mitgliedschaft nicht weiter bearbeiten können und daher bei entsprechender Ablehnung Ihrerseits regelmäßig die Mitgliedschaft in der Dorfgemeinschaft 
Moitzfeld e.V. kündigen müssten. 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an die im Punkt 1 genannte „Verantwortliche Stelle“. 


